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R a d  

Siroii ititter 3. 
In Mauren 
Lokalmatador Samuel Ritter 
fuhr beim Kriterium in Mau­
ren auf den ausgezeichneten 
3. Rang. Seite 21 

U b s w e l p E x t h a  

Blick in den 
Weltraum 
Im November erwarten wir 
wieder einen Leonidensturm. 
Kleinste Teile wirken dabei 
wie Gewehrkugeln. Seite 11 
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Jeepfahrer abgestürzt 
ESCHEN: A m  Donnerstag morgen, zwischen 4 
und 6, Uhr  fuhr ein liechtensteinischer Fahr­
zeuglenker mit dem Ftrmajeep auf der  Aspen-
strasse von Schellenberg Richtung Eschen. Im 
steil abfallenden Gelände kam e r  von der 
Strasse ab und stürzte ca( 15 Meter die steile Bö­
schung hinunter. Das Auto kam auf dem Dache 
liegend an einem Baum zum Stillstand. Trotz­
dem sich der Lenker erheblich verletzt hatte, 
kroch e r  aus dem Auto, entfernte die Kontroll­
schilder und gelangte nach Hause, wo e r  von der 
Polizei angetroffen wurde. Der Lenker wurde 
nach ärztlicher Untersuchung mit der Rettung 
ins Spital überführt. Eine Blutprobe wurde an­
geordnet. (Ipfl) 

Bilder einer neuen Weif 
Unter dem Motto TERRA wird gegenwärtig im 

.Balzner Gemeindesaal eine sehenswerte Auf­
führung des dortigen Turnvereins angeboten. 

Nicht weniger als 250 grosse und kleine Künst­
lerinnen und Künstler stellen in einer gut zwei­
stündigen Show unsere Erde in den Mittel­
punkt. Seite 2 

Präsentation in Triesen 
Am Donnerstag abend wurde in der Alten Sen­
nerei im THesner Oberdorf das neue Buch 
«Schreite heiter durch das Leben - Gedichte 
von Rosa Negele» vorgestellt. Seite 5 

Coop in Liechtenstein? 
Coop Ostschweiz informierte an einer Medien­
tagung über die neuen Vertriebssysteme und 
über die grossen Bauvorhaben. Ob Coop auch 
in Liechtenstein Fuss fassen wird, soll abgeklärt 
werden. Seite 7 

TS 

R E K L A M E  

H O D I S C H  A K T U E L L  

Bas Mattertagsgcschenkt 
Der Modegulschein 

lOblSCB AKTUEU , : 
Im Zentrum Kaufin, Schaan 
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Symbol der 
Solidarität 
«Der 1. Mai, als Tag der Arbeit, ist 
seit der Entstehung einer organisier­
ten Arbeiterschaft ein Symbol f ü r  
Solidarität unter den Arbeitnehmer­
innen. Ein Datum, an welchem in 
Aufmärschen und Feiern Forderun­
gen der Arbeitnehmerseite an Ar­
beitgeber, Politik und Gesellschaft 
formuliert werden. Man kann die 
Tradition der liechtensteinischen 1. 
Mai-Feier sicher nicht ohne weiteres 
a u f  gewerkschaftliche Manifestatio­
nen in anderen Ländern übertra­
gen,» führte Altregierungschef Hans 
Brunhart an der 1. Mai-Feier des 
Liechtensteinischen A rbeitnehmer-
verbandes am Donnerstagabend in 
Vaduz aus, an der eine Podiumsdis­
kussion zum Thema «Globalisie­
rung - Fortschritt oder Falte» statt­
fand. Mehr au f  Seite 3. (ck) 

Haas 
Sitzung des Domkapitels auf Herbst verschoben 

CHUR/VADUZ: Fünf Monate 
nach Errichtung der Erz­
diözese Vadnz durch den Papst 
macht Erzbischof Wolfgang 
Haas keine Anstalten für einen 
Umzug nach Liechtenstein. Ei­
ne für den 25. Mai anberaumte 
Sitzung des Domkapitels, das 
den neuen Churer Oberhirten 
aus einem Dreier-Vorschlag 
bestimmt, wurde abgesagt 
Die 24 Mitglieder des Domkapitels 
seien über die Absage der ordentli­
chen Versammlung orientiert wor­
den, sagte der Churer Domherr 
Christoph Casetti am Donnerstag 
auf Anfrage. Die nächste Sitzung 
werde voraussichtlich im Herbst 
stattfinden. Laut Casetti wohnt 
Wolfgang Haas noch immer auf 

dem bischöflichen Hof in Chur. 
Dort werde er solange bleiben und 
das Amt als Apostolischer Admini­
strator ausüben, bis die Nachfolge 
geregelt sei. 

Im Falle der Diözese Chur haben 
die 24 Domherren das Recht, den 
neuen Bischof aus einem Dreier-
Vorschlag Roms, der  sogenannten 
Tema, zu bestimmen. Die Bischofs­
ernennung erfolgt danach durch 
den Pontifex. 

Morgen oder in einem halben 
Jahr 

Wann die Dreierliste des Papstes, 
in Chur eintreffen werde, wisse er 
nicht, sagte Casetti Veiter. Sie kön­
ne schon morgen kommen oder erst 
in einem halben Jahr. Der Churer 
Kirchenhistoriker und Pfarrer Al­
bert Gasser • sagte, ihn wundere 

nicht, dass die Liste noch nicht ein­
getroffen sei. E r  habe erwartet, dass 
es länger dauern werde. Nach dem 
Rücktritt des Basler Bischofs Hans­
jörg Vogel im Juni 1995 habe das 
Prozedere ebenfalls ungewöhnlich 
lange gedauert. Kurt Koch über­
nahm das Basler Bischofsamt im Ja­
nuar 1996. 

Er finde es schade, dass die Nach­
folgeregelung im Bistum Chur so­
lange auf sich warten lasse, sagte der 
Zürcher Pfarrer und Domherr 
Franz Stampfli. E r  könne sich vor­
stellen, dass die Publikation von Na­
men möglicher Nachfolger ein 
Grund für Rom sein könnte, weiter 
zuzuwarten. 

Vier Namen 
Der Zürcher «Tages-Anzeiger» 

hatte im Februar verbreitet, der 

Apostolische Nuntius habe 
Am6d6£ Grab, den Präsidenten der 
Schweizerischen Bischofskonfe­
renz, auf eine Viererliste gesetzt und 
dem Papst zum neuen Churer Ober­
hirten vorgeschlagen. 

Nuntius schwer erkrankt 
Neben dem 68jährigen Grab, seit 

November 1995 Bischof von Frei­
burg, Lausanne und Genf, sollen der 
56jährige Churer Domherr Vitus 
Huonder, der 70 Jahre alte Churer 
Weihbischof Peter Henrici und der 
53jährige Winterthurer Pfarrer Jo­
sef Annen auf der Liste figurieren. 
In Kirchenkreisen wird ausserdem 
spekuliert, die schwere Krankheit 
von Nuntius Oriano Quilici könnte 
ein Grund dafür sein, dass die Situa­
tion an der Spitze des Bistums Chur 
noch nicht geklärt ist. 

Ein ehrenvoller 
EM-Abschluss 
Für Liechtensteins Fussball-Junio­
ren ging die U-16-Europameister­
schaft in Schottland am Donnerstag 
mit einer ehrenvollen 2:0-Niederlage 
gegen Italien zu Ende. Das Team 
von Trainer Ral f  Loose verkaufte 
sich im Hampderi Park von Glas­
gow erneut teuer. Beide Tore für  die 
spielerisch hervorragenden Italiener 
fielen bereits in der ersten Halbzeit. 
Nach dem Seitenwechsel Hessen die 
Liechtensteiner keinen weiteren Ge­
gentreffer mehr zu. Bericht und Bil­
der a u f  den Seiten 22/23. (Bild: vito) 

REKLAME 
TT 

/ s t  u f t f  * 

^ > . ^ 2 4 3 0 ^ ^ ^ 3 4 2 0  • . 
DER NAMEBÜRQTFÜRBJCHERHOT 

, • 0494Echten v % 


